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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TTC 1953 Villmar : VfL 01/20 Eschhofen 
Freitag, 21.01.2022, 20:16 Uhr

Cieluch bleibt gegen den VfL 01/20 Eschhofen ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC 1953 Villmar
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 gegen den VfL 01/20 Eschhofen fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 10. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der VfL 01/20
Eschhofen mit einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Baier / Müller in der Partie gegen Nitz / Wagner, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Kurz
strauchelten sie, aber letztlich waren Reichwein / Haberer beim 11:5, 11:9, 4:11, 11:7 gegen Groos /
Weigelt doch überlegen. Zwar brachten Bold / Schlebusch Cieluch / Kalbskopf phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Cieluch / Kalbskopf mit 3:1 durch. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gero Baier hatte seinen Gegner
Christoph Wagner beim klaren 11:4, 11:9, 11:4 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Torben Reichwein bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Erik Nitz. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Markus Müller beim 11:4, 11:7, 11:9 mit Ralf
Weigelt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Willibald Haberer und Ralph Groos,
das Willibald Haberer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Johannes Cieluch
hatte im Anschluss seinen Gegner Markus Schlebusch beim deutlichen 12:10, 11:9, 11:8 recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Richard Kalbskopf hatte danach gegen Thorsten
Bold beim 11:7, 11:9, 13:11 keine Probleme. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Fast verloren schien derweil das Spiel von Gero Baier gegen Erik Nitz, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Gero Baier jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Torben Reichwein wenig
später das Match mit 1:3 gegen Christoph Wagner abgab. Fünf Sätze beharkten sich Markus Müller
und Ralph Groos, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Willibald
Haberer im Match gegen Ralf Weigelt, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Thorsten Bold zeigte Johannes Cieluch
indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1953 Villmar am 28.01.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC 1950 Eisenbach II, während der VfL 01/20 Eschhofen am 28.01.2022 gegen den
TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1953 Villmar

Doppel: Baier / Müller 0:1, Reichwein / Haberer 1:0, Cieluch / Kalbskopf 1:0 
Einzel: G. Baier 2:0, T. Reichwein 0:2, M. Müller 1:1, W. Haberer 1:1, J. Cieluch 2:0, R. Kalbskopf 1:
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 VfL 01/20 Eschhofen

Doppel: Groos / Weigelt 0:1, Nitz / Wagner 1:0, Bold / Schlebusch 0:1 
Einzel: E. Nitz 1:1, C. Wagner 1:1, R. Groos 1:1, R. Weigelt 1:1, T. Bold 0:2, M. Schlebusch 0:1


